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Quelle: Bundesselbsthilfeverband für Osteoporose e.V. (BfO) 01VO

20%
Anteil Männer

davon 50%
sekundäre Osteoporose

80%
Anteil Frauen 

davon 5 bis 10%
sekundäre Osteoporose

Knochenquerschnitt mit Osteoporose

Zum Vergleich: 
Normaler Knochenquerschnitt

Osteoporose – das Geschlecht  
macht den Unterschied
Brüchige Knochen betreffen auch Männer. Bei ihnen tritt Osteoporose jedoch vorwiegend als 
Zweit- oder Folgeerkrankung auf (sekundäre Osteoporose). Zu den Ursachen sekundärer 
Osteoporose gehören etwa chronische Magen-Darm-Leiden, Leber- und Nierenerkrankungen 
sowie Rheuma oder Asthma (Kortisontherapie). Solche Grunderkrankungen sowie Osteoporose 
selbst lassen sich mit Labortests feststellen.


